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PROTOKOLL  
PFARREIRAT 
 

Datum der Sitzung: 23. April 2026 Ort der Sitzung: Bernhardusheim Osterburken 

Beginn: 19:30 Uhr  Ende 22:10 Uhr 

Datum des Protokolls: 22. Mai 2026   

Protokollantin / Protokollant: Röckel, Sandra Protokollnummer: 03/2026 

 

TEILNEHMERIN/TEILNEHMER MIT STIMMBERECHTIGUNG 

a Reith, Frederik                      
Pfarrer (ab 19.35 Uhr) 

a Brümmer, Marie Catherine a Duffner, Laura 

a Friedle, Simone  a Galm, Philipp 
Vorsitzender 

a Hell, Elisabeth 
stellv. Vorsitzende 

a Janson, Heike e Kreis, Rainer 
Beisitzer Vorstand 

a Löhr, Andrea 

e Mayer, Michael a Miko, Sabrina a Molnar, Franklin 

a Reize, Andreas e Schäfer, Lukas a Scheuermann, Michaela 

a Schrott, Andreas a Vaassen, Ursula a Wildner, Marcus 

a 
Rutz, Irina 
Vertreterin verbandliche Caritas 
(bis 21:15 Uhr ,TOP 7) 

    

a = anwesend    e = entschuldigt    ne = nicht entschuldigt   
(Versand an anwesende und entschuldigte Teilnehmerinnen und Teilnehmer.) 

 

TEILNEHMERIN/TEILNEHMER OHNE STIMMBERECHTIGUNG 

a Wolff Christian,                    
stellv. Pfarrer 

e Teichmann, Philipp                   
Pfarreiökonom 

a Blaschek, Alexandra                  
Leitende Referentin (ab 19.35 Uhr) 

e Heck-Kuhn, Sabina            
Mitglied Seelsorgeteam 

    

a = anwesend    e = entschuldigt    ne = nicht entschuldigt   
(Versand an anwesende und entschuldigte Teilnehmerinnen und Teilnehmer.) 

 

GÄSTE (U.A.) 

a Beger, Claudia a Kern, Leonore a Eller, Lucia 

a Wenzel, Daniel     

 

TAGESORDNUNG 
 

1. Begrüßung 
a. Feststellung der Beschlussfähigkeit 
b. Genehmigung der Tagesordnung 

 

2. Spiritueller Impuls 
 

3. Bestätigung des Protokolls der Sitzung vom 28.01.2026 
 

4. Entsendung von Vertreter(innen) für das Fachforum zu pastoralen Standards am 16. & 
17.10.2026 in Freiburg 

 

5. Beauftragung von Gemeindeteams 
 

6. Einsetzung von (weiteren) Kompetenzteams 
 

7. Erstkommunion 
• Bericht und Infos des Kompetenzteams Erstkommunion zum möglichen neuen Konzept 
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• Beratung und ggf. Beschluss zu Teilen des neuen Konzepts (u.a. Alben: ja oder nein?) 
 

8. Firmung 
• Bericht und Infos des Kompetenzteams Firmung 

• Infos zum Firmwochenende vom 19. bis 21.06.2026 

• Beratung und Abstimmung zu einzelnen Aspekten hinsichtlich des neuen Firm-Konzepts (u.a. Einheitlich-
keit bzgl. Firmalter, Turnus der Firmspendung, Firmtermin, Firmorte) 

 

9. Bericht von der konstituierenden Sitzung des Diözesanrates 
 

10. Bericht aus dem Pfarreivermögensverwaltungsrat 
 

11. Benennung / Wahl der Delegierten für die Sozialstation Hardheim-Höpfingen-Walldürn 
 

12. Weiterer Umgang mit den Themen & Ergebnissen der Klausurtagung 
 

13. Verschiedenes 
 

TOP TEXT / ERGEBNIS 

1 Begrüßung  

Der Vorsitzende Philipp Galm begrüßt alle Mitglieder des Pfarreirates und die anwesenden 
Gäste im Bernhardusheim in Osterburken.  
 

1 a) 

 

Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Philipp Galm stellt die Beschlussfähigkeit fest.  
 

1 b) Genehmigung der Tagesordnung 

Die Aufnahme von folgendem Tagesordnungspunkt wurde beantragt: 

„Vertretung / Delegation von 2 Personen für die Diözesanversammlung des „FORUM älter-
werden der Erzdiözese Freiburg e.V.“ aus dem Pfarreirat der röm.-kath. Kirchengemeinde 
Bauland-Odenwald für die Dauer der Amtszeit im Pfarreirat. 

 
 

Beschluss 

Die Tagesordnung wird mit der Ergänzung um den Tagesordnungspunkt „Vertretung / Delegation 

für die Diözesanversammlung des „FORUM älterwerden der Erzdiözese Freiburg e.V.“ genehmigt. 

 einstimmig beschlossen  mit Stimmenmehrheit beschlossen 

Ja- Nein Enthaltungen Befangen 

15 0 1 0 

2 Spiritueller Impuls 

Es wurden aus der Klausurtagung im Kloster Schmerlenbach die dort zusammengetragenen 
10 Werte, die dem Gremium wichtig sind, ausgeteilt.  
Mittels einer von A. Blaschek vorgetragenen Geschichte (das Pfarreiratsschiff hat Seegang 
durch einen aufgekommenen Sturm) müssen nun Werte von jedem individuell gestrichen 
werden. Am Ende steht bei jedem noch ein Wert, der jedem essentiell wichtig ist. Und diese 
Werte sind so individuell wie die dahinterstehenden Personen. Dadurch kann man auch ver-
stehen, warum der andere vielleicht so ist wie er ist und auch so agiert wie er agiert. Zum 
Schluss wurde noch ein entsprechendes Gebet gesprochen.  
 

3 

 

Bestätigung des Protokolls der Sitzung vom 28.01.2026 

Zum Protokoll der Sitzung vom 28.01.2026 gibt es seitens der Pfarreiräte Einwände zum 
TOP 5 (Informationen zu zukünftigen Erstkommunionterminen). 
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TOP TEXT / ERGEBNIS 

Frau Blaschek teilt erneut mit, dass die Feiertermine 2027 nochmal so wie in diesem Jahr 
(außer Ostermontag in Mudau) stattfinden. Erst ab 2028 greift das noch zu erarbeitende 
neue Modell und Termine werden zusammengelegt (auch im Wechsel mit Samstag/Sonntag 
Terminen). Die Auslegung des Inhalts des Protokolls führt zu weiteren Diskussionen und un-
terschiedlicher Auslegungen.  
Siehe hierzu auch TOP 7 der heutigen Sitzung. 

 
 

Beschluss 

Das Protokoll wird genehmigt. 

 einstimmig beschlossen  mit Stimmenmehrheit beschlossen 

Ja- Nein Enthaltungen Befangen 

15 0 1 0 

4 Entsendung von Vertreter(innen) für das Fachforum zu pastoralen Standards am 16. & 
17.10.2026 in Freiburg 

Insgesamt sind 6 Vertreter aus der KG zu entsenden. Pastorale Punkte wie, z.B. Sakra-
mente, Jugendarbeit, Trauerpastoral, Katechese, … sollen in dem Diözesanen Fachforum 
grundsätzlich behandelt werden. 

- 1 Person aus dem Kernteam: Pfr. Wolff 
- 2 Personen aus den pastoralen Beschäftigten: Claudia Beger und Birgit Allabar 
- 2 Personen aus den ehrenamtlichen Kompetenzteams 
- 1 Person aus dem Pfarreirat: Franklin Molnar könnte es sich vorstellen 

Eine Rückmeldung der zu entsendenden Personen muss bis 22.05.2026 erfolgen. 

Beschluss 

Franklin Molnar wird als Vertreter des Pfarreirats für das Fachforum „pastorale Standards“ 

entsandt. 

 einstimmig beschlossen  mit Stimmenmehrheit beschlossen 

Ja- Nein Enthaltungen Befangen 

14 0 2 0 

 
 

5 Beauftragung von Gemeindeteams 

Folgende Gemeindeteams haben sich schon konstituiert und sollen nunmehr vom PR er-
nannt werden: 

Gemeindeteam Mudau (Carolin Breunig, Agathe Hemberger, Klemens Herkert, Ann-Katrin 
Knapp, Monika Knapp, Martina Mai, Helga Müller, Andreas Schott, Thomas Streun, Heidi 
Trunk, Andrea Thier, Simone Schölch, Ellen Müller, Martina Leier, Carolin Linz, Sandra Mül-
ler, Thomas Galm, Luca Grimm) – einstimmig beschlossen 

Gemeindeteam Adelsheim (Andreas Reize, Daniela Oßwald, Rita Zippelein, Annemarie 
Sitte, Sigrid Väth, Ulrich Oldenburg, Sandra Schöll) – einstimmig beschlossen 

Gemeindeteam Großeicholzheim (Gerhard Bender, Silvia Diener-Galm, Philipp Galm, Gab-
riele Haber, Marlies Herold-Schmidt, Ute Hodel, Julia Lindemann, Anna Majer, Nada Mark, 
Angela Nimis-Kuhn, Wolfgang Schell) – einstimmig beschlossen 
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TOP TEXT / ERGEBNIS 

Gemeindeteam Hettingen (Andrea Kugler, Emil Kreuter, Georg Gremminger, Edeltrud Ma-
ckert, Ursula Radan, Christiane Knapp, Irmgard Müller, Werner Benesch, Kristina Schmidt) – 
einstimmig beschlossen  

Gemeindeteam Sennfeld (Susanne Blum, Ursula Leix, Rosemarie Jessenig, Sonja Olden-
burg, Christian Schaffer, Armin Schweizer, Danijela Trajkovski, Christine Tofft) – einstimmig 
beschlossen 

Gemeindeteam Waldhausen (Einbach, Heidersbach, Scheringen, Waldhausen) (Martin 
Fenz, Martina Galm, Susanne Knapp, Gerda Mohr, Stefan Müller, Helga Rhein, Catrin 
Sauer, Margit Schölch, Reinhold Schölch) – einstimmig beschlossen  

Gemeindeteam Götzingen (Ilse Aumüller, Matthias Ehrenfried, Elisabeth Hell, Monika Sch-
mitt, Dirk Niggemeyer) – einstimmig beschlossen  

Gemeindeteam Zimmern (Sigrid Ackermann, Tamara Ackermann, Conny Adams, Iris 
Adams, Sara Adams, Claudia Bauer, Melanie Baur, Christina Wachter, Tobias Kohler) – ein-
stimmig 

Gemeindeteam Rinschheim (Ursula Lauer, Udo Link, Karin Weimer, Andrea Heinnickel, 
Anja Tajbl-Berberich, Benno Ehmann) – einstimmig beschlossen 

Gemeindeteam Schweinberg (Silke Baumann, Karin Eisenhauer, Jutta Geiger, Anja Henn, 
Renate Kaufmann, Manfred Weihbrecht, Bärbel Würzberger) – einstimmig beschlossen 

Gemeindeteam Gerichtstetten (Doris Kaufmann, Monika Ott, Elke Heinze, Vanessa Busch, 
Robin Reinhard, Claudia Beger) – einstimmig beschlossen  

Gemeindeteam Höpfingen (Chiara Beger, Tanja Bischof, Elisabeth Böhrer, Petra Hauck, 
Annika Janson, Heike Janson, Horst Saling, Bärbel Schell, Helmut Wunsch) – einstimmig be-
schlossen 

Gemeindeteam Seckach (Kerstin Frank, Simone Friedle, Angela Philipp, Mechthild Schind-
ler, Barbara Schmitt, Claudia Wachter, Alexander Biermayer) – einstimmig beschlossen 

Gemeindeteam Hettigenbeuern (Martina Berberich, Michael Stumpf, Rita Blumenschein, 
Laura Duffner, Irmgard Heinrichs) hat in seiner Gemeindeversammlung die genannten Per-
sonen direkt gewählt. Der PR nimmt dies zur Kenntnis. 
 
Weitere Termine in den noch fehlenden Orten stehen noch an bzw. sind teilweise auch 
schon terminiert.  
Die pastoralen Ansprechpersonen für die Gemeindeteams werden noch benannt bzw. zuge-
wiesen. 
 

6 Einsetzung von (weiteren) Kompetenzteams 

Aus den Fachgruppen haben sich folgende Kompetenzteams gefunden, die jetzt mit der Ar-
beit beginnen oder bereits begonnen haben: 

• Öffentlichkeitsarbeit 

• Liturgie – Gottesdienstplan 

• Erstkommunion 

• Firmung 

• Jugend 

• Kita 

• Senioren 

• Trauer 
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TOP TEXT / ERGEBNIS 

Beschluss 

Folgende Kompetenzteams werden in der Kirchengemeinde Bauland-Odenwald eingesetzt: 

- Öffentlichkeitsarbeit 

- Liturgie – Gottesdienstplan 

- Erstkommunion 

- Firmung 

- Jugend 

- Kita 

- Senioren 

- Trauer 

 einstimmig beschlossen  mit Stimmenmehrheit beschlossen 

Ja- Nein Enthaltungen Befangen 

14 0 2 0 

 
 

7 Erstkommunion 

Alexandra Blaschek berichtet und informiert seitens des Kompetenzteams Erstkommunion 
das Gremium über das mögliche neue Konzept. 
 
Wie kann ein Erstkommunionkonzept aussehen, dass für alle 5 ehem. KG anwendbar ist? 

- Einheitliches Konzept, das in der Fläche möglich ist und sich trägt 

- Auf folgende Säulen soll das Konzept gestellt werden (Öffentlichkeitsarbeit wie Eltern-
abende, Katechetenabende / 8 Gruppenstunden / Schülergottesdienste im Rahmen 
der EKO-Vorbereitung von Dez. - Ostern / 4 Familiengottesdienste mit den Themen 
Gemeinschaft, Taufe, Brot des Lebens, Versöhnung / Sakrament der Versöhnung / 
Aktionen und Angebote für EK-Kinder und deren Familien (z.B. Kirchenführungen, 
EK-Wallfahrt Walldürn, Kirchenübernachtung,…) – Schülergottesdienste und Famili-
engottesdienste werden in allen ehem. KG angeboten 

- Frühzeitige Veröffentlichung der Feiertermine (Homepage, Pfarrblatt, Zeitung, Ge-
meinde-/Amtsblätter) 

- Gemeinsame Anmeldung über die Homepage (digital und auch in Papierform mög-
lich) 

- Motto und Material des Bonifatiuswerkes wird verwendet 

- Verlässliche Terminplanung für die Eltern (Elternabende, Katechet*innentreffen, Prä-
ventionsschulung, Familiengottesdienste, Erstbeichte) 

- Zentrale Bestellungen für alle EK-Kinder in der ganzen KG (ca. 300 Kinder) 

- Einheitliches Präsent für die EK-Kinder (Kreuz Handschmeichler) 

- Anteil der Eltern in Höhe von 10,-- € pro Kind (für Materialien) 

- Einholung eines Stimmungsbildes bzgl. Tragen von Alben (wird in den ehem. Berei-
chen gänzlich unterschiedlich gehandhabt, mit Leihgebühr oder Übernahme der Rei-
nigungskosten) – Jeder soll sich Gedanken machen und es wird das nächste Mal ent-
schieden - Stimmungsbild: 2 Enthaltungen, 2 gegen Alben; 12 für Alben 

- Ansprechpartner*innen in den ehem. Bereichen (AOS, Buchen, Hardheim-Höpfingen, 
Mudau und Walldürn) bleiben 
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TOP TEXT / ERGEBNIS 

Es wurde rege über das neue Konzept diskutiert. 

Beschluss 

Die EK-Vorbereitung 2026/2027 (ab September 2026) wird auf der Grundlage des neu 

vorgestellten Konzeptes durchgeführt. 

 einstimmig beschlossen  mit Stimmenmehrheit beschlossen 

Ja- Nein Enthaltungen Befangen 

15 0 1 0 

Für die EK-Vorbereitung 2027/2028 soll das Konzept evaluiert werden. 

Die Thematik bzgl. dem Tragen der Alben wurde auf die nächste Sitzung vertagt.  

Arbeitsaufträge 

Wer Was Bis wann 

alle Tragen von Alben?  Nächste Sitzung 
PR 

Die Gottesdiensttermine bis 2031 stehen bereits fest. Es gab kritische Stimmen über den In-
halt des letzten Protokolls bzw. vielmehr um dessen Auslegung durch das Team der Haupt-
amtlichen. Dir Kritik richtet sich an die Vorab-Veröffentlichung von Erstkommunion-Terminen 
für die kommenden Jahre, obwohl der Pfarreirat das neue Konzept noch nicht genehmigt hat. 
Unter TOP 3 wurde dies bereits angemerkt. 
Ein Überblick über Termine und Orte ist vorteilhaft. Andere finden das wiederum nicht so gut. 
Auch die Auswahl der Gottesdienstorte wird in Frage gestellt.  

Festgelegte EK-Feiertermine sollen zukünftig mit mind. 8 EK-Kindern gefeiert werden. Diese 
Thematik wird vertagt und nochmal näher erörtert. Die Anzahl und Terminierung der Feierter-
mine wird von der pastoralen Seite aufgrund der Verfügbarkeit der Priester festgelegt. 

Marcus Wildner bringt einen Antrag bzw. Hinweis zur Geschäftsordnung ein. Er bittet um Mo-
deration des Tagesordnungspunktes durch den Vorsitzenden und fragt an, warum Personen 
aus dem Bereich der Zuhörer Wortbeiträge zur Sitzung beisteuern, obwohl diese kein Rede-
recht hätten. Seitens des Vorstandes wird daraufhin mitgeteilt, dass Lucia Eller als Gemein-
dereferentin im Kompetenzteam EK mittarbeitet und die Mitglieder des Kompetenzteams EK 
für den aktuellen Tagesordnungspunkt Rederecht besitzen. In Zukunft soll, um Missverständ-
nisse zu vermeiden, gesondert auf das erteilte Rederecht hingewiesen werden.   
 

8 Firmung 

Daniel Wenzel berichtet aus dem Kompetenzteam und stellt den Rahmen des Konzeptes 
vor. Mitglieder im Kompetenzteam sind neben ihm, Frau Melanie Sauer, Frau Leonore Kern 
und Pater Robert.  
Kurzusammenfassung des Konzeptes:  

- Jährliche Firmspendung ab 2028 (2027 ist das noch nicht möglich, da bisher unter-
schiedliche Firmalter berücksichtigt wurden) 

- Einheitliches Firmwochenende (geplant Herbst) 
- Pro ehem KG - Bereich soll es eine Firmung geben (mind. 8 Personen) 
- Vereinheitlichung des Firmalters (Vorbereitung in Klasse 9 bzw. diejenigen, die zw. 

dem 01.07. und dem 30.09. des jeweiligen Schuljahres geboren wurden = Beginn der 
Firmvorbereitung; Firmspendung dann zu Beginn von Klasse 10) 

- Die Jahre 2027 und 2028 sollen als Erprobungszeitraum genutzt werden. Intensive 
Reflexion und Evaluation sollen helfen, ab 2029 ein grundlegend zusammengeführtes 
Konzept für die Firmvorbereitung festlegen zu können. 
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TOP TEXT / ERGEBNIS 

Nach der Vorstellung des Konzeptes gab es sehr rege Diskussionen:  
- über das Firmalter (ab Klasse 9 = Beginn = zu alt, da im Anschluss bei Firmspendung 

zu Beginn von Klasse 10 evtl. Prüfungen, Ausbildung, Schulwechsel …) 
- sinnvoll jährlich (Priester vor Ort?) oder alle 2 Jahre (mit Bischof?) 
- positiv bei jährlicher Firmung: kontinuierliche Jugendarbeit 
- Anzahl der Firmlinge geht zurück 
- Kleinere Gruppen bei jährlicher Durchführung – intensiverer/persönlicher Kontakt mit 

den Firmlingen 
- Jugendliche ein positives Erlebnis „Kirche“ geben (alle 2 Jahre mit Bischof? Event?) 

Um ein gemeinsames Konzept durchführen zu können, müssen unterschiedliche Handha-
bungen zwischen den beteiligten Orten angeglichen werden: 

- Festlegung auf einen jährlichen Turnus 

Beschluss 

Die Firmung soll jährlich stattfinden. 

 einstimmig beschlossen  mit Stimmenmehrheit beschlossen 

Ja- Nein Enthaltungen Befangen 

13 0 2 0 

- Festlegung eines einheitlichen Firmwochenendes im Herbst 

Beschluss 

Die Firmung soll im Herbst an einem Wochenende in der gesamten KG stattfinden. 

 einstimmig beschlossen  mit Stimmenmehrheit beschlossen 

Ja- Nein Enthaltungen Befangen 

13 0 2 0 

- Es soll mind. eine Firmung pro Bereich (= alte SE) geben.  

Beschluss 

Es soll mind. eine Firmung pro Bereich (= alte SE) geben. Die Ortschaften der unterschiedlichen 

Bereiche sollen dabei ggf. rotieren. Ab 8 Jugendlichen soll eine „eigene“ Firmung möglich sein. 

 einstimmig beschlossen  mit Stimmenmehrheit beschlossen 

Ja- Nein Enthaltungen Befangen 

15 0 0 0 

- Vereinheitlichung des Firmalters (Vorbereitung in Klasse 9 bzw. diejenigen, die zw. 
dem 01.07. und dem 30.09. des jeweiligen Schuljahres geboren wurden, Firmung zu 
Beginn von Klasse 10) 

Beschluss 

Die Vorbereitung soll in der 9. Klasse starten und die Firmung in Klasse 10 (= Herbst) stattfinden. 

 einstimmig beschlossen  mit Stimmenmehrheit beschlossen 

Ja- Nein Enthaltungen Befangen 

1 8 6 0 
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TOP TEXT / ERGEBNIS 

 

Infos zum diesjährigen Firmwochenende vom 19. bis 21.06.2026 
Der Pfarreirat ist an einem der 3 Termine eingeladen beim Essen mit dem Firmspender teil-
zunehmen. Die Info erfolgt von A. Blaschek an alle Pfarreirate bzgl. der Rückmeldung. 

 

Nach den Abtimmungen und der Info zum diesjährigen Firmwochenende wurde das Thema 
Vereinheitlichung des Firmalters noch einmal geöffnet. Nach kurzer Diskussion stellt Marcus 
Wildner einen Antrag auf Ende der Rednerliste und Vertagung des Themas auf die nächste 
Sitzung. 

Antrag 

Ende der Rednerliste und Vertagung des Themas auf die nächste Sitzung des Pfarreirats. 

 einstimmig beschlossen  mit Stimmenmehrheit beschlossen 

Ja- Nein Enthaltungen Befangen 

1 5 9 0 

Somit wurde der Antrag abgelehnt und es wurde ohne konkretes Ergebnis weiter diskutiert. 

Arbeitsaufträge 

Wer Was Bis wann 

Kompetenzteam Firmung Aufstellung der Jahrgänge in den ehem. Berei-
chen und Erstellung einer Vergleichsliste, wie 
lange man zweijährig Firmlinge einladen müsste, 
um auf einen gemeinsamen Konsens (einjährig 
und gleiches Alter) zu kommen. 

Nächste PR-Sit-
zung 

 
 

9 Bericht von der konstituierenden Sitzung des Diözesanrates 

Aufgrund der zeitlichen Dauer der Sitzung wird das Protokoll des Diözesanrates mit dem 
Pfarreiratsprotokoll versandt. 

Arbeitsaufträge 

Wer Was Bis wann 

Elisabeth Hell Protokoll Diözesanrat an den Vorsitzenden Phi-
lipp Galm bzgl. Versand 

 

 
 

10 Bericht aus dem Pfarreivermögensverwaltungsrat 

Pfr. Reith berichtet, dass sich das Gremium konstituiert und seitdem 2 x getagt hat. 

Die Planungen für den Haushalt 2027 haben begonnen – Meldungen von Projekten / Festivi-
täten sind bis zum 15.07.2026 an die jeweiligen VB’s oder Evelyn Fürst zu melden. 
 

11 Benennung / Wahl der Delegierten für die Sozialstation Hardheim-Höpfingen-Walldürn 

Dieser Tagesordnungspunkt wird auf die nächste Sitzung vertagt. 
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12 Weiterer Umgang mit den Themen & Ergebnissen der Klausurtagung 

Dieser Tagesordnungspunkt wird vertagt. 
 

13 Verschiedenes 

- Vertretung / Delegation von 2 Personen aus dem Pfarreirat für die Diözesanver-
sammlung des „FORUM älterwerden der Erzdiözese Freiburg e.V.“  
Ursula Vaassen und Franklin Molnar können sich eine entsprechende Delegation vor-
stellen. Es wird keine geheime Abstimmung gewünscht. 

Beschluss 

Für die Röm.-kath. Kirchengemeinde Bauland-Odenwald werden Ursula Vaassen und 

Franklin Molnar, für die Dauer der Amtszeit im Pfarreirat, als Delegierte für die 

Diözesanversammlung des „FORUM älterwerden der Erzdiözese Freiburg e.V.“, benannt. 

 einstimmig beschlossen  mit Stimmenmehrheit beschlossen 

Ja- Nein Enthaltungen Befangen 

14 0 1 0 

- Beauftragung von neuen Kommunionhelfern muss vom PR genehmigt werden 

Beschluss 

Für die Röm.-kath. Kirchengemeinde Bauland-Odenwald werden Galina Pankow und Felix 

Kaufmann aus Walldürn für den Einführungskurs zur Beauftragung von 

Kommunionhelfer/innen angemeldet. 

 einstimmig beschlossen  mit Stimmenmehrheit beschlossen 

Ja- Nein Enthaltungen Befangen 

15 0 0 0 

- Pfr. Reith verweist auf seine E-Mail bzgl. der Personaländerungen in der KG 

- Marcus Wildner nimmt persönlich Stellung zu verschiedenen Vorkommnissen hin-
sichtlich versehentlicher Versendung von vertraulichen Dokumenten sowie zum Ver-
lauf eines persönlichen Gesprächs mit dem Leitungsteam der Kirchengemeinde.  

 
Pfarrer Reith beschließt die Sitzung mit einem Gebet. 
 

 

ANLAGEN 

 
- Kurzprotokoll Vollversammlung Diözesanrat 

 

 

FOLGETERMINE 

 
Dienstag, 09.06.2026, Pfarrheim Hardheim 
Mittwoch, 22.07.2026, Pfarrheim Walldürn 
Donnerstag, 24.09.2026, Wimpinasaal Buchen 
Dienstag, 24.11.2026, Pfarrsaal Mudau 
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FOLGETERMINE 

UNTERSCHRIFTEN 

 
Walldürn, 22.05.2026                                                  Osterburken, 25.05.2026 
 

 
………………………………………                               …………………………………… 

S. Röckel, protokollierende Person                                  P. Galm, Vorsitzender Pfarreirat 

 

 


